
 

Nr.  620                                         20. Mai bis 3. Juni                                                   2012                 
Gottesdienste  

Sonntag: 20.5. 7.  S o n n t a g  d e r  O s t e r z e i t /  E r s t k o m m u ni o n  
 8.15 Uhr Aufstellung des Festzuges beim Pfarrheim 
 8.30 Uhr E r s t ko mmun io nme s s e  
 10.45 Uhr Tauffeier Müllegger / 19 Uhr Dankandacht   
Montag: 2 1 .5. 18.30 Uhr Rosenkranz 
 19 Uhr Abendmesse für + Herrn Johannes Sams von Freund Heinz Ellmer 
Dienstag 22.5. und Mittwoch 23.5. keine hl. Messe  
Donnerstag: 24.5. 8 Uhr Rosenkranz  
 8.30 Uhr Frauenmesse für + Gatten und Vater Friedrich Forsthuber 
Freitag: 25.5. und Samstag: 26.5. keine hl. Messe  
Sonntag: 27.5. P f i ng s t e n  
 7.30 Uhr Rosenkranz  
  8 Uhr hl. Messe für + Sohn Stefan Moser und + Mutter Theresia  
  Limbacher 
  9.30 Uhr hl. Messe für + Eltern und Großeltern Rudolf und Maria  
  Pfaffeneder und Alois und Elisabeth Ganslmayr 
  10.30 Uhr Tauffeier Schüller   

Das ewige Licht brennt für + Frau Stefanie Schmiedhofer 
Die Botschaft der FarbenDie Botschaft der FarbenDie Botschaft der FarbenDie Botschaft der Farben    

Vater, du kennst unser Leben, das oft so farblos ist. Du weißt, wie viel Eintönigkeit und Alltagsgrau es da gibt.  
Darum bitten wir dich, bringe Farbe in unser Leben. 
Schenke uns Augen für das Gelb des Lichtes, der strahlenden Sonne, damit die Dunkelheiten 
erhellt werden, die sich um uns und in unserer Welt breit machen. 
Lass uns das Orange der Wärme fühlen, damit alles Unterkühlte und Hartherzige zum 
Schmelzen gebracht wird. 
Vater, schenke uns vom Grün des Lebens, damit all das lebendig wird, was welk und tot zu 
sein scheint. 
Lass uns das glühende Rot deiner Liebe erfahren, dass wir feurig leben und andere anstecken 
und begeistern. Damit wir Feuer und Flamme sind für dich und deine Schöpfung. 
Tauche uns ein in das Blau des Himmels und der Erde, in das Königsblau des Glaubens  und der Treue, um fest 
unsere Lebensentscheidungen zu leben. 
Schenke uns auch einen Klecks vom Violett der Buße und lass uns Wege finden, die zur Dunkelheit und zum 
Neuanfang führen. 
Und, Vater, gib uns auch vom Schwarz der Nacht und des Todes, damit wir uns einstimmen auf all die Abschiede, die 
zu unserem Leben gehören bis zum Schluss. 
Wir bitten dich auch um das Weiß des Unberührten und Neuen. Damit wir offen sind für dich und das, was du mit uns 
beginnen willst. 
Vom Braun der Erde bitte auch eine Handvoll, damit wir bodenständig und erdverbunden sind.  
Schenke uns ganz zum Schluss ein wenig vom leuchtenden Gold der Sterne, vom glänzenden Gold der Ewigkeit und 
lass uns in allem, was kostbar ist, dich erkennen und verehren.  Amen.  



 

Am Sonntag, 20. Mai, feiern wir Erstkommunion. Um 8.15 Uhr for-
miert sich der Festzug beim Pfarrheim und wird von der Musikkapelle 
Jainzen zur Kirche geleitet. Um 8.30 Uhr ist Erstkommunionmesse, an-
schließend gibt es für die Kinder und Eltern ein gemeinsames Frühstück  
im Pfarrheim.  Abends  um 19 Uhr feiern wir eine Dankandacht. 
An diesem Tag ist nur 1 Gottesdienst in  unserer Kirche. 
 

Am Montag, 21.5., ist um 20 Uhr  Pfarrgemeinderatssitzung im Pfarrheim. Alle PGR-
Mitglieder und alle Kandidaten der PGR-Wahl sind dazu sehr herzlich eingeladen. 

 
Buchvorstellung in der Pfarrbücherei Pfandl:  
Johannes Streibl liest aus seinem ersten Kinderbuch  
„Der Koboldritter und die weiße Felsnadel“  
am Donnerstag, 24. Mai um 16.30 Uhr im Pfarrheim Pfandl.   
Ab einem Alter von etwa 6 Jahren eignen sich die Geschichten 
zum Vorlesen und von der 4. Klasse Volksschule an können 
die Kinder selber im Buch schmökern.  
Es ergeht eine herzliche Einladung.   

**** 

Nordic Walking Tour der DSG rund um den Fuschlsee (ca. 12 km): 
Donnerstag, 24.5., Treffpunkt 9.30 Uhr Kirchenplatz; Info: Hilde Huemer 
 
 

Pfingsten 
27. Mai 2012 

Evangelium nach Johannes 15, 26.27;16,12-15 
Die Aufgabe des Heiligen Geistes 

Der Helfer wird kommen, der an 
meine Stelle tritt. Es ist der Geist 
der Wahrheit, der vom Vater 
kommt. Ich werde ihn zu euch 
senden, wenn ich beim Vater bin, 
und er wird als Zeuge über mich 
aussagen. Und auch ihr werdet 
meine Zeugen sein, denn ihr seid 
von Anfang an bei mir gewesen. 
Ich hätte euch noch vieles zu sagen, doch 
das würde euch jetzt überfordern. Aber 
wenn der Helfer kommt, der Geist der 

Wahrheit, wird er euch anleiten, in 
der vollen Wahrheit zu leben. 
Was er euch sagen wird, hat er nicht 
von sich selbst, sondern er wird euch 
nur sagen, was er hört. Er wird euch 
jeweils vorbereiten auf das, was auf 
euch zukommt. Er wird meine Herr-
lichkeit sichtbar machen; denn was 

er an euch weitergibt, hat er von mir. Alles, 
was der Vater hat, gehört auch mir. Darum 
habe ich gesagt: Was der Geist an euch wei-
tergibt, hat er von mir. 

 

    
Das Glück deDas Glück deDas Glück deDas Glück des Menschen s Menschen s Menschen s Menschen ----     

ich habe seine tiefsten Gründe gesucht, 
und das habe ich herausgefunden: 

 Der Grund liegt nicht im Geld oder Besitz oder Luxus, 
nicht im Nichtstun oder Geschäfte machen, 

nicht im Leisten oder Genießen. 
Bei glücklichen Menschen fand ich immer 

Tiefe Geborgenheit als Grund, 
spontane Freude an kleinen Dingen 

und eine große Einfachheit. 
Phil Bosmans 



Pfandler Pfarr-Nachrichten 
27.5. bis 3.6.2012 

 
 

Gottesdienste  

Sonntag: 27.5. P f i n g s t e n  
 7.30 Uhr Rosenkranz   
  8 Uhr hl. Messe für + Sohn Stefan Moser und + Mutter Theresia  
  Limbacher 
  9.30 Uhr hl. Messe für + Eltern und Großeltern Rudolf und Maria  
  Pfaffeneder und Alois und Elisabeth Ganslmayr 
  10.30 Uhr Tauffeier Schüller 
Montag: 28.5. P f i n g s t m o n t a g   
 9 Uhr hl. Messe für die Pfarrgemeinde 
 ab 10 Uhr Pfarrfest 
Dienstag 29.5. keine hl. Messe 
Mittwoch 30.5.  keine hl. Messe  
Donnerstag: 31.5.  8 Uhr Rosenkranz 
  8.30 Uhr Frauenmesse für + Frau Johanna Hirnböck  
Freitag: 1.6. 18.30 Uhr Rosenkranz 
 19 Uhr Abendmesse für + Frau Walburga Grabner 
Samstag: 2.6. keine hl. Messe  
Sonntag: 3.6. D r e i f a l t i g k e i t s s o n n t a g  
 7 .30 Uhr Rosenkranz 
 8 Uhr hl. Messe für + Tante Frieda Bachinger 
 9.30 Uhr h l . Messe für + Gatten und Vater Johann Schmalnauer zum 
 Geburtstag 

Das ewige Licht brennt für + Frau Paula Laimer 
HERR, eine Schale will ich sein! 

  Eine Schale will ich sein, 
 empfänglich für Gedanken des Friedens. 
 

Eine Schale für Dich, 
Heiliger Geist. 
Meine leeren Hände  
will ich hinhalten, 
offen für die 
Fülle des Lebens. 
Leere Hände für Dich, Heiliger Geist! 
Mein Herz will ich öffnen, 
bereit für die Kraft der Liebe. 
Ein Herz für Dich, Heiliger Geist. 
Gute Erde will ich sein, 
gelockert für den Samen der Gerechtigkeit. 
Gute Erde für Dich, Heiliger Geist! 
Ein Flussbett will ich sein, 
empfänglich für das Wasser der Güte. 
Ein Flussbett für Dich, Heiliger Geist!    Anton Rotzetter 

 



 

 

Pfingstmontag, 28. Mai 2012Pfingstmontag, 28. Mai 2012Pfingstmontag, 28. Mai 2012Pfingstmontag, 28. Mai 2012    
23. Pfandler Dammlauf:23. Pfandler Dammlauf:23. Pfandler Dammlauf:23. Pfandler Dammlauf:    

Knirpse: Jahrgang 2006 und jünger, 200 m, Start 10 Uhr 
Schüler 4: 2004/2005, 550 m, Start 10.20 Uhr 
Schüler 3: 2002/2003, 900 m, Start 10.40 Uhr  
Schüler 2: 2000/2001, 1100 m, Start 11 Uhr 
Schüler 1: 1998/1999, 1950 m, Start 11.20 Uhr 
Dammlauf: ab Jahrgang 1997, 7400 m, Start 14.30 Uhr 

Nennungen: durch Überweisung des Nenngeldes auf Konto 800-00.121.525, BLZ 
34545=Raiba Pfandl, unter Angabe von Name, Adresse, Geburtsjahr, ev. Verein oder per e.mail: 
f.streibl@eduhi.at oder Tel./Fax: 06132 24127 
Nenngeld: Kinderläufe € 4,-- (Nachnennung € 6,--), Dammlauf € 10,-- (Nachnennung € 15,--) 
Nachnennungen sind bis ½ Stunde vor dem jeweiligen Start möglich. Infos: www.dsg-pfandl.at 
Jeder Teilnehmer hat mit seiner Startnummer die Chance auf einen Supergewinn bei der Tombolaverlo-
sung! NEU: Preise für die teilnehmerstärksten Vereine: 50 l, 25 l und 10 l Bier! 
NEU: Puma Bolt Speed Challenge! Vergleiche dich mit dem schnellsten Mann der Welt!  

Pfandler Pfarrfest: 

Durchgehend von 11 bis 22 Uhr: Kinderspielfest mit Hüpfburg, Konzert der Musikkapelle 
Jainzen, Unterhaltungsmusik, Weinuhr. Beste Verpflegung ist garantiert! Wir verwöhnen Sie 
mit Grillhendl, Bratwürstl, Grillkoteletts, Holzknechtnockn, Pommes frites, Kaffee und Ku-
chen, Bier vom Fass, alkoholfreien Getränken, Radler, Wein…   
Wir freuen uns auf zahlreichen Besuch! 

 
Es werden, wie jedes Jahr, Mitarbeiter für das Pfarrfest gesucht: KellnerInnen, Köche, Kassiere, Be-
treuer beim Spielefest, sowie Helfer beim Zusammenräumen am Pfingstdienstag. 
Um ein gutes Gelingen zu ermöglichen, bitten wir die Pfarrbevölkerung wieder um  Mithilfe.  
Meldungen im Pfarramt, Tel. 23404,  erbeten. 
Für das Kuchen- und Tortenbuffet beim Pfarrfest wird um Kuchen und Tortenspenden ersucht. Mel-
dungen bitte an Frau Aloisia Sams (Pfarrheim) oder bei der Obfrau der Goldhauben Frau Hildegard 
Forsthuber (Tel.21804) oder im Pfarramt (23404). 
 

 

 Dreifaltigkeitssonntag  
3. Juni 2012 

Evangelium nach Matthäus 28,16-20
Jesus zeigt sich seinen Jüngern 

Die elf Jünger gingen nach 
Galiläa auf den Berg, zu dem 
Jesus sie bestellt hatte. Als sie 
ihn sahen, warfen sie sich vor 
ihm nieder, doch einige hatten 
auch Zweifel. 
Jesus trat auf sie zu und sagte: 
„Gott hat mir unbeschränkte vollmacht im 
Himmel und auf der Erde gegeben. 

Darum geht nun zu allen Völkern der 
Welt und macht die Menschen zu 
meinen Jüngern und Jüngerinnen! 
Tauft sie im Namen des Vaters und 
des Sohnes und des Heiligen Geistes, 
und lehrt sie, alles zu befolgen, was 
ich euch aufgetragen habe. 

Und das sollt ihr wissen: Ich bin immer bei 
euch, jeden Tag, bis zum Ende der Welt.“ 

 

 
 

Der Mesner an der Universitätskirche zu Cambridge beging sein fünfzigjähriges Amtsjubiläum. Er 
sagte: „Ich muss für viele Dinge dankbar sein. Vor allem für eines: In diesen fünfzig Jahren habe 
ich jede Predigt in dieser Kirche gehört, und ich bin immer noch ein Christ.“ 
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